
Die Toxizität von Stickoxiden ist wissenschaftlich eindeutig festgestellt. 
Ihre Auswirkungen auf den Organismus sind klinisch unstrittig, 
insbesondere die Tatsache dass es dabei keinerlei Placebo-und 
Gewöhnungs-Effekte gibt. Daher kann anders als etwa bei 
palliativmedizinischen Forschungen auf ein Ausblenden von Störgrößen durch 
eine Laborumgebung verzichtet werden. Um die gesundheitlichen Auswirkungen 
genauer zu erforschen genügt es sich Daten zu Patientengruppen anzusehen 
welche in ihrem Alltag ohnehin diesen Belastungen ausgesetzt sind. Die 
Forschungsethik gebietet zudem die Wahl der geringstmöglichen Mittel. Aber 
vielleicht haben sich die Professoren einfach darüber geärgert dass sie 
beim Einkaufen gezwungen sind vor dem Regal mit den Klinikbildern 
stehenzubleiben und sich dabei gedacht wenn die Regierung blödeln kann 
dann können wir das auch. 

L.B. 

On Mon, January 29, 2018 18:04, Monika Lege wrote: 
> 
> 
> 
> -------- Weitergeleitete Nachricht -------- 
> Betreff:         Fwd: [bbi-info] Abgasskandal - Ein Lobbyist durfte behaupten, 
> dass der Diesel "die Luft reinigt" - Wirtschaft - Süddeutsche.de vom 
> 28.01.2018 - Fraport AG im Lobbyistenverein vertreten 
> Datum:         Mon, 29 Jan 2018 10:58:49 +0100 
> Von:         Monika Lege <verkehr@robinwood.de> 
> Organisation:         Robin Wood e.V. 
> An:         Robin Wood Stuttgart <stuttgart@robinwood.de> 
> 
> 
> 
> Euch zur Info 
> 
> 
> 
> -------- Weitergeleitete Nachricht -------- 
> Betreff:         [bbi-info] Abgasskandal - Ein Lobbyist durfte behaupten, dass 
> der Diesel "die Luft reinigt" - Wirtschaft - Süddeutsche.de vom 
> 28.01.2018 - Fraport AG im Lobbyistenverein vertreten 
> Datum:         Mon, 29 Jan 2018 08:12:31 +0100 
> Von:         Dirk Treber <dirk.treber@freenet.de> 
> Antwort an:         Dirk Treber <dirk.treber@freenet.de> 
> An:         BBI-Info <bbi-info@kbx.de> 
> Kopie (CC):         'Dirk Treber' <dirk.treber@freenet.de> 
> 
> 
> 
> Hallo zusammen, 
> 
>   
> 
> eine von der Autoindustrie finanzierte Forschungseinrichtung, die Affen 
> Dieselabgase einatmen ließ, war ein Lobbyisten-Verein mit 
> wissenschaftlicher Fassade, Dokumente zeigen, wie der Verein den 
> Dieselmotor anpries und Umweltprobleme weitgehend ignorierte. 
> 
>   
> 
> http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/abgasskandal-dieser-lobbyverein-liess-affen-dieselabgase-einatmen-1.3843737-2 
> 
>   
> 
> Zitat: Im Vorstand des Forschungsvereins saßen Manager von BMW, Daimler 
> und Volkswagen, und *auch ein Vertreter der Frankfurter 
> Flughafengesellschaft* *Fraport.* Den Forschungsbeirat bildeten sieben 
> Professoren und Doktoren, angeführt von Prof. Dr. Helmut Greim von der 
> TU München. Das offizielle Ziel lautete, die Auswirkungen des Verkehrs 
> auf Menschen und Umwelt vorurteilsfrei zu untersuchen und zu 
> dokumentieren. Dafür würde sogar Albert Einstein bemüht, mit dem Zitat: 
> "Es ist schwieriger, eine vorgefasste Meinung zu zertrümmern als ein 
> Atom". 
> 
>   
> 
> Ich denke, hier sind wir gefordert, aktiv zu werden: es gibt 
> wahrscheinlich einen Zusammenhang zwischen Flugverkehr und 
> Ultrafeinstaub-Belastungen für die Menschen in der Region. 
> 
>   
> 
>   
> 
> Viele Grüße 
> 
>   
> 
> Dirk Treber 
> 
> Interessengemeinschaft zur Bekämpfung des Fluglärms (IGF) Rhein-Main e. V. 
> 
>   
> 
> -- 
> _____________________________________________________ 
> Monika Lege 
> Referentin Mobilität / transport campaigner 
> ROBIN WOOD e.V. 
> Post: Bremer Straße 3, 21073 Hamburg 
> Tel. 0049-40-380 892-12, monika.lege@robinwood.de 
> Skype: molege 
> 
> www.robinwood.de 
> 
> -- 
> _____________________________________________________ 
> Monika Lege 
> Referentin Mobilität / transport campaigner 
> ROBIN WOOD e.V. 
> Post: Bremer Straße 3, 21073 Hamburg 
> Tel. 0049-40-380 892-12, monika.lege@robinwood.de 
> Skype: molege 
> 
> www.robinwood.de 
> 
> _______________________________________________ 
> Mails für alle (an die Liste): 
> rowo-fgverkehr-intern@listi.jpberlin.de 
> Von der Liste abmelden: 
> https://listi.jpberlin.de/mailman/listinfo/rowo-fgverkehr-intern 
> Falls es nicht klappt, Mail: 
> verkehr@robinwood.de 
> 
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